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3er Sasler Kegierungsrat halte die Saftnacht

aufgehoben und feiert nun den Karneoal

nachträglich. 3er Kegierungsrat hat fich felbft eine

Ktaske oorgebunden, und als die Sheaterkom-

miffion anfagte, daß fie ohne erhöhte. Suboention

das Sheater nicht roeiter führen könnte, tönte es

unter der reglerungsrätlichen Caroe mit der

bekannten Siftelftimme, die den Sasler in (Erregungen

immer charakterifiert, heroor: (Belli du kennft

ml nö!"
* »

*

Sas Safelftädtlfche Kantonal-Sumfeft foll am

26. und 27. 3uni ftattfinden. Sum Seftplah ift

das Kreal des alten Kohlenplahes geroählt. ÎDie

Surner hoffen durch Kuflegen oon ©ummi auf
die Schuhfohlen, daf) noch fo oiel Kohlenftaub
daran kleben bleiben roird, um über den nächften

2Sinter bequem hinroegturnen 3U können.

£Da oorausfichtllch das Stadftheater roegen ©eld-
mangel nicht roeiter betrieben roerden kann, haben
diejenigen 2ïïitglieder des Sheaters, die fich durch
längere Knroefenheit fchon ganî baslerlfch orientiert

haben, Betriebsräte geroählt. Sie meinen,
roenn Kegierungsräte oom Sheater nichts
oerftehen, beroeifen 3U können, daft künftlerifche Se-
triebsräte die Kegierung nicht oerftehen.

Sraugott Clnoerftand

<£fae neue îôeînfocte
Sie iR in Ci^ern geroachfen und

nennt fich g aroein des 3>afeins".
Grfinder diefer neuen Sorte iR ein Cu3erner
2Ritarbeiter der 21. 3. 3., der diefe 2Sort-
bildung auf dem ©eroiffen hat. Siefe
Unfälle liefen fich oermehren:

Ser Strohroein des Serftandes,
Ser Keinroein des Sodes,
Ser Kl m mroein roenn du ihn haft! e

Pfaccec und Hationaltat
oder

3n>et 6eeUn in einer 6ruft
Ser Kationalrat ßämmerli
Srat aus dem Sundeskämmerli
Clnd rief: ich geh' nach ßeimisroü
Und predige dort mit ©efühl.
Gin Sfarrer hat's doch oiel mehr fein
Kls fo ein Kationalrätlein
On ©rlach denkt der Knellroolf fich:
Sas Ktannl! Kecht hat eigentlich,
Klingt, roas er fagt, auch ßämmerlich!

e

6ut geantwortet
2ïïieter: 2lber raucht denn der Ofen

immer fo fürchterlich?

ßausherr: Oh nein, nur roenn Seuer
drin iR! Cl0n

Q-renaoL Olnema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 2 lO'/t Uhr
übrige Tage von 61/« lO'/s Uhr.

5 Akte Erstaufführung 5 Akte

Grosse, spannende und ergreifende Liebesund

Familien - Tragödie aus dem russischen
Zarenreiche.

Nach dem berühmten Roman von:

3 Akte

Leo Tolstoï.
Karfiol-Lustspiel 3 Akte

Eines der besten Lustspiele der Gegenwart.

Eigene Hauskapelle.

Jfl G ERST ÜB LI" :-: BADEM
Café- Restaurant {neu renoviert]

ff. Land- und Flaschenweine. - VorzüglicheKüche. - Spezialitäten. Eb empfiehlt alch
Frau M. Voegeiin

Zürich 6. Restaurant Brauerei"
97 Universitätstrasse 97 im

Reelle Land- und Flaschenweine. Heimelige Weinstube.
ff. Küche. Es empfiehlt sich bestens Sidler-Bayer.

Grand-Cafe Astoria
Peterstr.-Bahnhofstr. :: ZÜRICH 1 :: R. Töndury & Ca.

Grösstes Caféhaus und CpU,.,«;-,
¦rsthïass. Familien-Café

der üCnWEIZ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte

Weinstube z. Hauenstein, Zürich I

11 Zähringerstrasse 11
Prima Landweine. Spezialitäten: Dôle, Fendent etc.
Essen à la carte. " _ _Höfl. empfiehlt sich

n

Frau Burri.

Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Eb empfiehlt sich Frau ï3Cng

Tonhalle Zürich.
Täglich abends 8 Uhr:

KONZERT
Corso-Theater, Zürich
Gastspiel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr: ,,Die Czärdasfürstin", Operette
3 Akten von Emmerich Kalmann.

Palais MASCOTT E-Gorso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 16. bis 31. März 1920, täglich abends 8 Uhr
Dichter-Schlacht" zwischen Paul Förster und Norbert

Stern, und das übrige hochinteressante Programm.

Bonbonniere Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Täglich abends »Uhr: Arnold Korff v. Burgtheater Wien
im Einakter Talmas Ende", und das übrige sensationelle

Programm.

Theater Maximum. Zürich
Direktion: S. Dammhofer.

Vom 16. bis 31. März, abends 8 Uhr

Eine vollkommene Frau", urkomische Posse, und
das übrige sensationelle Programm.

Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

Rost. Herschberg:
ZOrioh 1, Seilergraben 9.
empfiehlt sich

Zniini u.z'Abig
zu jeder Zyt

Reelle Getränke. HÖH.
1971 E. Meili.

»Allmend Fluntern
Zflrichbergstr. 124 Zürich 7 Telephon Hott. 2828
5 Minuten oberhalb der Tramhaltestelle Kirche Fluntern.

Inhaber: HANS SCHMIDT 1972

Behagl. eingerichtetes Haus. Zentralheizung. Elektr. Licht.
Grosser schattiger Restaurations-Qarten.
Spezialität: Selbstgebackene Kuchen, ff. Kaffee. Tee
und Chokolade. Auserlesene Weine. Vorzügliche Küche.

Restaurant Hifelei sff^*zuricn i
ä. Hürlimannbier, hell u. dnnkel. Prima Weine.

Höflichst empfiehlt sich 1963 Frau Hogfl-

Gobrauchte 9174

inen
verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
mir. Sohreibmasohinen
0. Fleudenberg, Ziirich8,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3796.

erhalten gegen Nachn. Fr. 3.
12 hochf. Aktphotos. Postfach
7604, Basel 7. Postlagernd nur
gegen Voreinsendung. 1996

lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilittl

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Zürich 1. ff. Salmenbräu, reelle
Weine, gute Küche. Höfl. empüehltsich Grupp-Enderle.

Café-Restaurant MOhlegassel
ZÜRICH 1 1952

1

Ecke Zähringerplatz Ecke Nlühlegasse
Ia reale Land- u. Flaschenweine, ff. Uetliberg-Bier

1 Kleines Vereinslokal
Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.

Vereinshaus z. Sonne
Hohlstrasse 32 Zürich 4 1951

empfiehlt seine geräumigen Lokale für Vereins- und Familienanlässe

bestens. - ff. Endemannbier, hell und dunkel.
Prima Küche, reelle Weine. E. Schwager-Hauri.

Ehefragen Aerztliche Belehrung für Ver¬
lobte und Verheiratete v. Dr.
med. K. Hutten. Aus dem

Inhalt : Das Recht u. d. Pflicht zur Ehe. Das Heiratsalter
und Gattenwahl. Rasse und Ehe. Liebe oder Vernunft.
Hochzeit und Flitterwochen. Hygiene der Ehe. Das Recht
u. die Pflicht zum Kinde. Kinderlosigkeit. Die Gefühlskalte

der Frau usw. Anhang : Knabe od. Mädchen
fJBF Preis broschiert nur Fr. 3.. -aag

Nur zu beziehen gegen vorherige Einzahlung auf
Postcheckkonto IX. 2456 oder Nachnahme vom Reform-Versandhaus Gottl. Stierli, 25", Nieder-Teu-
fen, Appenzell (ob St. Gallen). 2012

Sf.

£,v. Apctii, C. Trautmann,

¦ Basel. Preis Fr. 1.75

Hausmittel I. Ranges
von unübertr. Heilwirkung
für alle wunden Stellen,
Krampfadern, offene Beine,
Brandschaden, Hautleiden,
Flechten, Geschwüre. In
allen Apotheken. General-
Depot : St. Jakobs
-Apotheke, Basel. 2025

6teitg Snferteren
bringt (Srfolg!

Alle Männer

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle n.anfklärende
Schrift eines Nervenarztes
Uber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen tür Ti. 1.50
In Briefmarken von Dr.
RumlersHellanstalt

Qenf 477.

Lebensbund"
Unsere weitverbreitete von
allen Seiten als überaus
zeitgemäss hochanerk.
Organisation bietet mit ganz
beispiellosem Erfolg
Gelegenheit, in taktvollst. Form
und auf verschwiegenste
Weise unt. Gleichgesinnten
passenden Lebensgefährten
zw. Ehe kennen zu lernen.
Keine gewerbsm. Vermittlung

Tausende von
Erfolgen u. glänzendster
Anerkennungenaus allen Krei- i

sen.Manforderevertrauens-
voll gegen Einsendg. von
60 Cts. unsere Bundes-
schritten. Zusendung er-
folgt unauffällig in ver-
schlössen. Brief ohne Auf-
druck. Adr. f. d. Schweiz: I

Verl. G. Bereiter, Zürich 1, :

527, Rennweg 31.

Ti'iri^h R Restaurant z. Harmonie.
U a 5 Vr°I I W> - Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich PrL Jos. Berta, Jäger.

Saslerîsches Mzubaslerîsches
Der Basler Reglerungsrat Kalle clle Sastnackt

ausgekoben uncl feiert nun clen Rarneval nack-

trüglick. Der Reglerungsrat kat sick selbst eine

Maske vorgsbuncien. unci als clle Tkeaterkom-

mission ansagte, ciaß ste okne erkökte. Subvention

«las Tkeater nickt melier fükren könnte, tönte es

unter 6er regierungsrätlicken Larve mit cler

bekannten Fistelstimme, öle «ien Basler In Erregungen

Immer charakterisiert, kervor: Gell! öu kennst

ml nü!"
» »

Das Boselstäötlscke Rantonal-Tumfest so» am

26. unö 27. Juni flatisinöen. 5Zum Sestplah Ist

öas Areal öes alten Roklenplahes gewäklt. Die
Turner Kossen öurch Auslegen von Gummi aus

öle Sckuksoklen. öah noch so viel Roklenstoud

öaran kleben bleiben wirö. um über öen nächsten

Winter bequem klnroegturnen zu können.

Da vorausstckllick öas Slaättkeater wegen Gelä-
Mangel nicht welter betrieben weräen kann, baben
ölejenlgen Alitglieöer öes Tbeaters, äle sich äurch
längers Anwesenkeit schon ganz baslerlsck orien-
tiert Kaden. Betriebsräte gewäklt. Sie meinen,
wenn Regierungsräte vom Tkeater nichts
verstellen, beweisen zu können, öaß künstlerische Be-
triebsräte öle Regierung nicht verfleken.

Traugott clnverstand

Eme neue Weinsorte
Sie ist in Luzern gewachsen unö

nennt sicn Io roein cies Daseins".
Ersinöer clieser neuen Sorte ist ein Luzerner
Mitarbeiter öer N. 5Z. 2.. öer öiese Wort-
bliöung aus öem Gewissen bat. Diese
«Unfälle ließen sicb vermebren:

Der Strok wein öes Aerstanöes,
Der Aein wein öes Toäes.
Der AI m m wein wenn äu ikn kafll «

Pfarrer unö Nationalrat
oäer

Zwei Seelen in einer Srust
Der Aationairat tZämmerli
Trat aus äem Bunäeskärnmerii
Unä rief: Ich gek' nach tZelmiswü
Unä preäige öort mit Gefükl.
Ein Psarrer kat's öoch viel mekr fein
AIs so ein Aationalrätlelnl
In Erlach öenkt öer Rnellwols sich:
Das Mann» Recht kat eigentlich.
Rlingt. was er sagt, auch Kümmerlich!

Gut geantwortet
Mieter: Ader raucbt öenn öer Ofen

immer so sürcbterlick

Kausberr: Ob nein, nur wenn Geuer
örin istl r>s-,

I.IVNIVÜ»»iIiL
rslapkon S»0on»>r»«?. -S 8«w. SS48

tVtittwock, LsmstsA, ZonntgA von 2 I--br
übriZe IsZe von 6'/-^-lt)V2 ^lir.

5 àe LrstkiutkükrunZ 5 ^kte

Orosse, spznnencle unä ergreikenäe Liebes-
unä Emilien - IrsZöäie suà äem russiscken

^arenreicke.
I^sck äem berübmten I^omsn von:

3 ^kte Ksrkiol» Lustspiel 3 ^kte

Lines äer besten Lustspiele äer (ZeZenvsrt.

lZIZene rlsuskapelle.

Vsfs » »sstsursnt lnvu renovioirtl
t^srit/ «,«,«/ r^/.?»»:/,ar,»«,//,-,. Kor-^i/r,//»:/,»

2ürsvk k. Nàl-anî ksgllki-gl"
g? Unîversîîâtstrssse S7 «88

keelle l-ancl- und k^Iasckenveine. Heimelige V^elnztude.
kl. Kücne. IZs empkienlt sick destens 8irI«0I--v»»0N.

Lrstili-LgftZ kswl'is
p-terstr.-IZsknkizfstr. :: 7.tÌMV»I :: N. lönäuru tì La.

lZrSsstl-s cssi-ksus unä «?k>liiiioi?-rsàs ^milien-Hsfe °" 5LNU/lZI?
liriglisciilz unö frsn^ösisciie iZilisrös

IZglicn nsciimiitiZgL unri skenlis
nstlen-Kon^e i-ie

r'runa. I^audvsine. Zpeiiialitü.ten : Oôle, vendent ete.
IZssen à la carte. '

Sakotkiolgssso m Zllinivii <

Altbekanntes, keimeiixes Verkekrsioksl. Spezialität in Xeuen-
bxrger, Veltliner, nebst prima I^»nd- uncl I?lasckenveioea.

IZs sropLsblt, siek ^»1-»»-»» z»-zr-»»s

lâZlieb absnàs 8 llkr:

1^ <D 1^ 22 ^
Vorso-Iksstsr, ZLirïvk

i«n-ei»»oil>d>v. läglick abends 8 llkr, Sonntsgs aucn
»clim. » Ukr: ,,llîo 0^àsrr!s»tsiin»tin", Operette

virektion: ososi» lli-îk.
Vom 16. dis ZI. Mär- 1920, täglick ad-oäs 8 llkr

Lt'ero, und âss übrige koekinteressante Programm.

tSckneider-Ouncker.I
rSgUcn adends »llkr- «rnolll lloe-ftf v, Lurgtkester Vien

im Einakter l'-illins» i-nli«", unä à übrige ssns»tio
nelie progr»mai.

Direktion- ÜZ, 0sii,mkotrvi>.
Vom lk. dis ZI. iVIà, abends 8 llkr

^ino vollkoinmonv p"»>si>", urkomiscke Posse, unc!
cias lldrixe sensationelle Programm.

Loantaxs 2-vei VorstellunZen, nscdm. 4 llkr und adencis 8 llkr.

kvsî.»îrsvl>l>lsrg!
îtll»^ol> I, SeilsrZraksn g. «Zetränko. Noll.

I97l lü. «oili.

«'ülimeiillklWiei'»
2iirickberLStr. 124 Zil^ivl, 7 1>lepllon Noll. 282»
S IVNnuten oderksld der ?ra!nkalt»steUe iXircde I^Iuntern.

InKader : Nàl^S 8c»»«0? 1972

lZekaj-I. einxericktetes Haus, ^entraikei-cunx. Llektr. I-iclrt.
«vk-iîîigoi» kissîsui'aîîons-aiii'îva.

Spe-lalltStî Selbstgebackene Kocken. kl. Ksklee. lee
uncl Ldokolslie. àserlesene Veine. Vor-Iixiicke Kücne.

Nvsîsursnî »skslvi ° ° g - °

L. Närlimanndtor, kell n. àankel. I?rima ZVeàe.
klSlliokst empkiedit sied ISSZ tri-su tioag.

tZobravvkt« 9174

Hüll
Ve,r-Ir»uf Voi-miotwng

II, ri»«iir»»»»I»«i-«», 2a,icdS,
S«st«Iv!str»s«s 21.

r«I«p>>on Sottàzen Z79tZ.

erkalten xexen kiackn. ?r. Z.
12 kockl. ^ktpkotvs. ?ostksck
7S04, Lasel 7. postwZerncl nur
Zexen Voreinsendung. I9SS

»»»II»»»»»»»»»»»»»»»»»»!

kksmfiölißsr vïvrksus
Ilti-H-lli-ISSSo w, 2iil»i0»I H. lt. Lalmendräu, reelle
Vv^eàe, gute Küeks. Hökl. ompktekltsick Knupv-^nrlsrlv.

cakê-kutllmntNiîiilegllttel
Loilv ?Ski-in-ioi»pIa«-: Lotilv IlIüi,Io-,-,»so

Ia reale k.al,d- u. Nascksnveine. kk. vetiider-.IZier
' Illaiino« V«i»vii>»>ol'»ll ---------

»ötllck empkiedit sicd «k»«. S,un,aai»tl>«!-.

«aklsti-asso ZS Zünivk 4 ISSl
empkiedit ssine geräumigen kokzie kiir Vereins- und Familien-
«lllàsse destens. - kk. Lndomanndier, dei! und dunkel.
prima Kiicde. reelle Veine. tl. 8vll»sxien-«aui»i.

àer--tliede Leledruns? lür Ver-
lobte und Verkeiratsts v. vr.
med. K. lintteo. /Vus dem In-

kalt - vas Reckt u. d. pkliekt üur >:ke. vas lleiratsalter
und vattenvakl. R.^s«e und Lks. viebe oder Vernunkt.
Roek?.eit und klittsr^oclion. llv^ieno dcr kkv. va.s keckt
u. die pkliodt -zu-n Kinds. Kinderlosigkeit, vie lZelükIs-
kälte der ?rau us v ánliang- Ilnsdo ort. »IZlIvKsn

A«- preis brosckiert nur ?r. Z. -Wg
IVur i-u be?.ieden gegen vorkerige kin?.aklung auk Post-

ckeckkonto IX. 2àSS oder Kavknadms vc>m kofoi-n,.Vvnssnriksiis So«I. 8ri«i-ti, 2S", litis«««»'.?«,--
tkon, /ìppen^ell (od St. Valien). 2012

51

^v. npoid. e. ikuiiiiiilliiii,

> iSasol. preis k^r. l.7S
Nausiniîîoll II. Nsngos
kür aiie vunden Steilen^
Krampkadern, oklene keine,

bleckten, lZesck»üre. In

vepot St.^slcobs-Aiiii»
tKlZkv, vssoll. 2025

Stetig Inserieren
bringt Ersolg!

xendge»okod»!t«n, Xus-
»ckreituagea u.dgl. »a dem
Zckvilldsn ikrer Kesten
Kralt Tu lsldea Kaden, vol-
len keàaàll» versäumen,
dieltcdtvoU« n.aulklilrende
Lcdrilt eines Xerven»r--tes
kider llrsacken, Dolgen »ad
àllssicdten »ul lieilung der

Illustriert, neu bearbeitet.
?» de-iekeii ltZr I>r. l.SV
In lZri«lm»rken von Iii».
ki»»ili»i»»ltl>zll«»i»«î«>t

0-,-« »77.

I.SIIIZNl»IlUN»I"

ganisation bietet mit g-in)-

genkeit, in tâktvoilsî I?orrn

Keine geverdsm. Vermitt-
lung! lausende von Lr-
koigen u. glänzendster /Vll-
erkennungen aus allen Krei-

voil gegen Zinsendg. von >

kolgt unaukfäliig in^ver-
sckiossen. Lriek okne /^uk-
druck, ^dr. k. d. Sckvei?-
Verl. 0. kereiter, Surick I, :

^^^>I I^^I I - RssIIo l.snä- unä ^Issc-bonwolns. tt. Lior. --------------
IR9l Nöklick -mpki-KIt «ick
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